
68. Internationales Leipziger  
Festival für Dokumentar- und  
Animationsfilm

27.10. – 2.11.2025

Pressekontakt
Nina Kühne
Alena Flemming
Tel. +49 (0)341 30864 1070
presse@dok-leipzig.de

Leipziger Dok- Filmwochen GmbH 
Katharinenstraße 17 
04109 Leipzig 

Aufsichtsratsvorsitzende 
Dr. Skadi Jennicke 

Intendant und Geschäftsführer 
Christoph Terhechte

Gerichtsstand 
Leipzig 

Handelsregister 
Amtsgericht Leipzig, HRB 35 89 

Umsatzsteuer-ID 
DE141498242

Festivaleröffnung 2024 | Foto: Susann Bargas Gomez

Pressemitteilung
27.10.2025

Die 68. Ausgabe von DOK Leipzig ist eröffnet

Ana Vijdea erhielt den Sächsischen Preis für das beste Dokumentarfilmprojekt 
einer Regisseurin 

DOK Leipzig ist am Montag, dem 27. Oktober, im Leipziger CineStar mit 
dem Dokumentarfilm „Writing Life: Annie Ernaux Through the Eyes of 
High School Students“ von Claire Simon feierlich eröffnet worden. Zu den 
weiteren Höhepunkten der Veranstaltung gehörte die Vorführung des 
Kurzfilms „Paradaïz“ von Matea Radic über ihre Rückkehr in die eigene 
Kindheit während des Bosnienkriegs.

Festivalleiter Christoph Terhechte betonte in der Rede zur Eröffnung der 
letzten Festivalausgabe unter seiner Leitung den Wert von Kultur und 
Filmfestivals: „Kultur ist bedroht. Sie ist bedroht durch schwindende Mittel, 
durch politische Einflussnahme, durch Selbstzensur und nicht zuletzt durch 
Gleichgültigkeit. Nicht zuletzt deshalb haben wir uns entschlossen, unser 
68. Festival mit einem Film zu eröffnen, der vom Potenzial und vom Wert der 
Kultur handelt. In den nächsten Tagen werden zahlreiche Filmschaffende 
hier in Leipzig die Welt- oder internationalen Premieren ihrer Werke 
zeigen. Sie haben jahrelang an ihren Animations- und Dokumentarfilmen 
gearbeitet, und sie fiebern auf den Moment hin, da sie sie zum ersten Mal 
mit einem großen Publikum teilen. Sie stellen bei DOK Industry ihre Projekte 
in Entwicklung vor und finden Finanzierungs- und Koproduktionspartner. 
Wir sind stolz, als Festival unseren Teil dazu beitragen zu können, dass 
starke, gesellschaftlich und politisch relevante Filme, die demokratisches 
Denken fördern, ihren Weg zum Publikum finden.“

Bei der Eröffnung sprach auch Dr. Skadi Jennicke, die Bürgermeisterin und 
Beigeordnete für Kultur der Stadt Leipzig.

Anschließend übergab Aline Fiedler, Leiterin des Referats Kunst im 
Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft, Kultur und Tourismus 
(SMWK), den mit 5.000 Euro dotierten Sächsischen Preis für das beste 
Dokumentarfilmprojekt einer Regisseurin an Ana Vijdea für ihr Projekt 
„nava mamă”. Sie porträtiert einen transsexuellen Teenager in Rumänien, 
der in seinem Heimatdorf Gewalt und Missbrauch erfahren hat. Dorthin 



zurückgekehrt, sucht er tröstliche Nähe zu vertrauten Menschen, Tieren 
und Landschaften. 

Die Jurorinnen Tijana Djukic, Vera Herchenbach und Malin Hüber zeigten 
sich beeindruckt von dem Zusammenspiel von gesellschaftlicher Relevanz, 
künstlerischer Qualität, Authentizität und Feinfühligkeit des Projekts: 
„Diese mutige Auseinandersetzung mit intergenerationellen Traumata 
adressiert die Folgen von Gewalt und Missbrauch mit einem poetischen, 
vielschichtigen Ansatz und tiefer Menschlichkeit. Seine emotionale 
Ehrlichkeit macht das Projekt zu einer bewegenden Erfahrung.“ Für den 
vom SMWK gestifteten Preis kamen Projekte von Regisseurinnen infrage, 
die für den DOK Co-Pro Market ausgewählt worden sind.

Den Abschluss der Eröffnungsveranstaltung bildete die Vorführung von 
„Writing Life: Annie Ernaux Through the Eyes of High School Students“, 
gefolgt von einem Filmgespräch mit der Regisseurin Claire Simon. In ihrem 
Film beschäftigen sich französische Jugendliche im Schulunterricht mit 
dem Werk der renommierten Schriftstellerin und Literaturnobelpreisträgerin 
Annie Ernaux. 

DOK Leipzig zeigt bis Sonntag, den 2.11., insgesamt 252 Filme und XR-
Erfahrungen aus 55 Ländern. Einige der Filme präsentiert DOK Leipzig 
erneut bei freiem Eintritt in der Osthalle des Hauptbahnhofs sowie im 
Polnischen Institut. Die Goldenen und Silbernen Tauben werden am 
Samstagabend verliehen. Zuvor werden am Nachmittag in einer ersten 
Preisverleihung zahlreiche Partnerpreise vergeben.

Während der Festivalwoche sind vom 28.10. bis 2.11. täglich Filme 
deutschlandweit im DOK Stream online zu sehen.

Pressemitteilung
27.10.2025

Seite 2 von 2



Wir danken für die Unterstützung
Thank you for your support

Gefördert durch

Gold

Silber

Bronze

Weitere DOK Fördernde 
und Freund*innen
More DOK Supporters 
and Friends

∙ Barbara Hobbie und Richard Mancke
∙ culturtraeger GmbH
∙ Computer Leipzig
∙ DEFA-Stiftung
∙ D-Facto Motion
∙ Doc Alliance
∙ Doris Apell-Kölmel und Michael Kölmel

∙ Europäische Stiftung der Rahn 
 Dittrich Group für Bildung und Kultur
∙ Jugendstrafvollzug Regis Breitingen
∙ Leipziger Gesellschaft zur Förderung 
 der Filmkunst e. V.
∙ Leipzig Stiftung
∙ Gangart Werbung GmbH 

∙ Ils Medientechnik GmbH
∙ Petersbogen Leipzig
∙ Staatliche Porzellanmanufaktur 
 Meißen
∙ Stiftung Friedliche Revolution
∙ ver.di Filmunion

Förderhinweise Freistaat Sachsen: Gefördert durch das Sächsische Staatsministerium 

für  Wissenscha�   Kultur und Tourismus. Diese Einrichtung wird mit� nanziert durch 

Steuermi� el auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-

haltes. Kreatives Europa: Von der  Europäischen Union  � nanziert. Die  geäußerten 

Ansichten und Meinungen  entsprechen  jedoch ausschließlich denen des  Autors 

bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder 

der  Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur  (EACEA) wider. Weder

die  Europäische Union noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht

werden. Bundessti� ung Aufarbeitung: Gefördert mit Mi� eln der Bundessti� ung zur 

Aufarbeitung der SED-Diktatur. 


